
II 

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter) 

VERORDNUNGEN 

VERORDNUNG (EU) 2018/1480 DER KOMMISSION 

vom 4. Oktober 2018 

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates 
über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen zwecks 
Anpassung an den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt und zur Berichtigung der 

Verordnung (EU) 2017/776 der Kommission 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. Dezember 2008 
über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen, zur Änderung und Aufhebung der 
Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (1), insbesondere auf 
Artikel 37 Absatz 5 und Artikel 53 Absatz 1, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Tabelle 3.1 in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 enthält die Liste der harmonisierten 
Einstufungen und Kennzeichnungen gefährlicher Stoffe auf Basis der Kriterien gemäß Anhang I Teile 2 bis 5 der 
genannten Verordnung. 

(2)  Der Europäischen Chemikalienagentur wurden gemäß Artikel 37 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Vorschläge 
zur Einführung harmonisierter Einstufungen und Kennzeichnungen bestimmter Stoffe sowie zur Aktualisierung 
oder Streichung bestimmter anderer Stoffe unterbreitet. Auf der Grundlage der Stellungnahmen des Ausschusses 
für Risikobeurteilung der Agentur zu diesen Vorschlägen sowie der Bemerkungen der Betroffenen empfiehlt es 
sich, eine harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung bestimmter Stoffe neu einzuführen oder bestehende 
Einstufungen und Kennzeichnungen zu aktualisieren bzw. zu streichen. 

(3)  Die Richtlinie 67/548/EWG des Rates (2) und die Richtlinie 1999/45/EG des Europäischen Parlaments und des 
Rates (3) wurden mit Wirkung vom 1. Juni 2015 aufgehoben. Infolgedessen wurde Anhang VI Teil 3 der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 durch die Verordnung (EU) 2016/1179 der Kommission (4) geändert, indem 
Tabelle 3.2 gestrichen wurde. Diese Änderung trat am 1. Juni 2017 in Kraft. Anhang VI der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 wurde durch die Verordnung (EU) 2017/776 der Kommission (5) geändert, um Verweise auf 
Tabelle 3.2 zu streichen, Verweise auf Tabelle 3.1 in Verweise auf Tabelle 3 zu ändern und Verweise auf die 
aufgehobenen Richtlinien zu streichen. Gemäß Artikel 2 Absatz 2 der Verordnung (EU) 2017/776 sollte die 
Mehrzahl dieser Änderungen ab dem 1. Juni 2017 gelten, während die übrigen Änderungen ab dem 1. Dezember 
2018 gelten sollten. Aufgrund eines Versehens wurden jedoch in Artikel 2 Absatz 2 zwei weitere Änderungen, 
die bereits ab dem 1. Juni 2017 hätten gelten sollten, nicht aufgeführt, darunter insbesondere die Änderung der 
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(1) ABl. L 353 vom 31.12.2008, S. 1. 
(2) Richtlinie 67/548/EWG des Rates vom 27. Juni 1967 zur Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften für die Einstufung, 

Verpackung und Kennzeichnung gefährlicher Stoffe (ABl. 196 vom 16.8.1967, S. 1). 
(3) Richtlinie 1999/45/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. Mai 1999 zur Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvor­

schriften der Mitgliedstaaten für die Einstufung, Verpackung und Kennzeichnung gefährlicher Zubereitungen (ABl. L 200 vom 
30.7.1999, S. 1). 

(4) Verordnung (EU) 2016/1179 der Kommission vom 19. Juli 2016 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen 
Parlaments und des Rates über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen zwecks Anpassung an den 
technischen und wissenschaftlichen Fortschritt (ABl. L 195 vom 20.7.2016, S. 11). 

(5) Verordnung (EU) 2017/776 der Kommission vom 4. Mai 2017 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen 
Parlaments und des Rates über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen zwecks Anpassung an den 
technischen und wissenschaftlichen Fortschritt (ABl. L 116 vom 5.5.2017, S. 1). 



Bezeichnung der Tabelle von „Tabelle 3.1“ in „Tabelle 3“. Artikel 2 Absatz 2 Unterabsatz 2 der Verordnung (EU) 
2017/776 sollte daher berichtigt werden, indem ein Verweis auf diese beiden Änderungen aufgenommen wird. 
Diese Berichtigung führt zwar zur rückwirkenden Anwendung der beiden Änderungen, berührt jedoch nicht die 
Rechte und Pflichten der Hersteller, Einführer, nachgeschalteten Anwender oder Lieferanten. 

(4)  Durch die Verordnung (EU) 2017/776 wurde Anhang VI der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 auch geändert, um 
in Tabelle 3.1 harmonisierte „Schätzwerte für die akute Toxizität (ATE)“ als Teil der Informationen über die 
Einstufung und Kennzeichnung bestimmter Stoffe für die Zwecke der Einstufung von Gemischen anzufügen. Der 
für Nikotin eingeführte ATE wurde in mg/kg ausgedrückt. Um klarzustellen, wie Nikotin enthaltende Gemische 
eingestuft werden sollten, sollte der ATE für die orale und die dermale Aufnahme von Nikotin stattdessen in 
„mg/kg KG“ (1) ausgedrückt werden. Auch die ATE für drei weitere Stoffe, nämlich Colecalciferol, 
1,2-Dihydroxybenzol und Pinoxaden, sollten in gleicher Weise ausgedrückt werden. Darüber hinaus sollte in der 
Kopfzeile der vorletzten Spalte von Tabelle 3.1 eine Fußnote hinzugefügt werden, aus der hervorgeht, wofür die 
Abkürzung „mg/kg KG“ steht. 

(5)  Im Anhang der Verordnung (EU) 2018/669 der Kommission (2) ist die Übersetzung der Bezeichnungen der Stoffe 
in Anhang VI Tabelle 3.1 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 enthalten. Aufgrund dessen sollte die Kopfzeile der 
zweiten Spalte der Tabelle, die derzeit „Internationale chemische Bezeichnung“ lautet, geändert werden, um der 
Tatsache Rechnung zu tragen, dass die „Internationale chemische Bezeichnung“ ihren internationalen Charakter 
verlieren wird, sobald die Verordnung mit der Übersetzung der chemischen Bezeichnungen in Anhang VI 
anwendbar wird. Aus Gründen der Kohärenz sollte diese Änderung wirksam werden, wenn die Übersetzung der 
Bezeichnungen in Anhang VI wirksam wird. Die neue Kopfzeile sollte der in Artikel 18 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 verwendeten Terminologie entsprechen. 

(6)  Die Einhaltung der neuen oder aktualisierten harmonisierten Einstufungen sollte nicht unverzüglich verlangt 
werden, da ein gewisser Zeitraum erforderlich ist, damit die Lieferanten die Kennzeichnung und Verpackung von 
Stoffen und Gemischen an die neue oder geänderte Einstufung anpassen und noch vorhandene Bestände 
verkaufen können. Dieser Zeitraum ist auch erforderlich, damit die Lieferanten sich an andere rechtliche 
Verpflichtungen (z. B. gemäß Artikel 22 Buchstabe f oder Artikel 23 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des 
Europäischen Parlaments und des Rates (3), Artikel 50 der Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des Europäischen 
Parlaments und des Rates (4) oder Artikel 44 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Europäischen Parlaments 
und des Rates (5)), die sich aus den neuen oder aktualisierten harmonisierten Einstufungen ergeben, anpassen und 
diese beachten können. 

(7)  Die Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 sollte daher entsprechend geändert werden. 

(8)  Im Einklang mit den Übergangsbestimmungen der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008, wonach neue Bestimmungen 
auf freiwilliger Basis bereits zu einem früheren Zeitpunkt angewendet werden können, sollte es den Lieferanten 
gestattet werden, die neuen und aktualisierten harmonisierten Einstufungen vor deren Geltungsbeginn auf 
freiwilliger Basis anzuwenden und die Kennzeichnungen und Verpackungen entsprechend anzupassen. 

(9)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme des durch Artikel 133 der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 eingesetzten Ausschusses — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Anhang VI der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 wird entsprechend dem Anhang der vorliegenden Verordnung geändert. 
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(1) Körpergewicht. 
(2) Verordnung (EU) 2018/669 der Kommission vom 16. April 2018 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen 

Parlaments und des Rates über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen zwecks Anpassung an den 
technischen und wissenschaftlichen Fortschritt (ABl. L 115 vom 4.5.2018, S. 1). 

(3) Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. Dezember 2006 zur Registrierung, Bewertung, 
Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe (REACH), zur Schaffung einer Europäischen Chemikalienagentur, zur Änderung der 
Richtlinie 1999/45/EG und zur Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 793/93 des Rates, der Verordnung (EG) Nr. 1488/94 der 
Kommission, der Richtlinie 76/769/EWG des Rates sowie der Richtlinien 91/155/EWG, 93/67/EWG, 93/105/EG und 2000/21/EG der 
Kommission (ABl. L 396 vom 30.12.2006, S. 1). 

(4) Verordnung (EU) Nr. 528/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2012 über die Bereitstellung auf dem Markt 
und die Verwendung von Biozidprodukten (ABl. L 167 vom 27.6.2012, S. 1). 

(5) Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 2009 über das Inverkehrbringen von 
Pflanzenschutzmitteln und zur Aufhebung der Richtlinien 79/117/EWG und 91/414/EWG des Rates (ABl. L 309 vom 24.11.2009, S. 1). 



Artikel 2 

Berichtigung der Verordnung (EU) 2017/776 

Artikel 2 Absatz 2 Unterabsatz 2 der Verordnung (EU) 2017/776 erhält folgende Fassung: 

„Nummer 1, Nummer 2 und Nummer 3 Buchstaben a, b und c des Anhangs gelten ab dem 1. Juni 2017.“ 

Artikel 3 

Inkrafttreten und Geltung 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Nummer 1 und Nummer 2 Buchstabe a des Anhangs gelten ab dem 1. Dezember 2019. 

Nummer 2 Buchstaben b, c, d und e des Anhangs gelten ab dem 1. Mai 2020. 

Abweichend von Absatz 3 dieses Artikels dürfen Stoffe und Gemische bereits vor dem 1. Mai 2020 in Einklang mit der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 in der durch die vorliegende Verordnung geänderten Fassung eingestuft, 
gekennzeichnet und verpackt werden. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 4. Oktober 2018 

Für die Kommission 

Der Präsident 
Jean-Claude JUNCKER  
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ANHANG 

Anhang VI der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 wird wie folgt geändert:  

1. In Teil 1 erhält die Überschrift von Nummer 1.1.1.4 folgende Fassung: 

„Chemische Bezeichnung“.  

2. In Teil 3 wird die Tabelle 3.1 wie folgt geändert: 

a)  Die Kopfzeile der zweiten Spalte erhält folgende Fassung: „Chemische Bezeichnung“. 

b)  Die Kopfzeile der vorletzten Spalte erhält folgende Fassung: „Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE (*) 

(*)  ATE für orale und dermale Exposition werden in mg/kg KG ausgedrückt, was für Milligramm pro Kilogramm Körpergewicht steht.“ 

c)  Der Eintrag zur Index-Nummer 607-414-00-6 wird gestrichen. 

d)  die Einträge zu den Indexnummern 006-044-00-7, 015-101-00-5, 016-096-00-2, 017-011-00-1, 025-002-00-9, 603-180-00-4, 604-014-00-3, 604-016-00-4, 604-090-00-8, 
605-003-00-6, 606-047-009, 607-096-00-9, 607-103-00-5, 607-113-00-X, 607-373-00-4, 613-167-00-5, 613-205-00-0 und 614-001-00-4 erhalten folgende Fassung: 

Index-Nr. Chemische Bezeichnung EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 

Spezifische Konzentra­
tionsgrenzen,  

M-Faktoren und ATE 

Anmer­
kungen Kodierung der Gefahren­

klassen und -kategorien 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Pikto­
gramm, 

Kodierung 
der Signal­

worte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung 
der ergän­

zenden 
Gefahren­
merkmale 

„006-044-00-7 Isoproturon (ISO); 

3-(4-Isopropylphenyl)-1,1-di­
methylharnstoff 

251-835-4 34123-59-6 Carc. 2 

STOT RE 2 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H351 

H373 (Blut) 

H400 

H410 

GHS08 

GHS09 

Wng 

H351 

H373 (Blut) 

H410  

M = 10 

M = 10“  

„015-101-00-5 Phosmet (ISO); 

S-[(1,3-Dioxo-1,3-dihydro-2H- 
isoindol-2-yl)methyl] O,O-Di­
methyldithiophosphat; 

O,O-Dimethyl-S-phthalimido­
methyldithiophosphat 

211-987-4 732-11-6 Repr. 2 

Acute Tox. 4 

Acute Tox. 3 

STOT SE 1 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H361f 

H332 

H301 

H370 
(Nerven­
system) 

H400 

H410 

GHS08 

GHS06 

GHS09 

Dgr 

H361f 

H332 

H301 

H370 
(Nerven­
system) 

H410  

M = 100 

M = 100“  
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Index-Nr. Chemische Bezeichnung EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 

Spezifische Konzentra­
tionsgrenzen,  

M-Faktoren und ATE 

Anmer­
kungen Kodierung der Gefahren­

klassen und -kategorien 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Pikto­
gramm, 

Kodierung 
der Signal­

worte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung 
der ergän­

zenden 
Gefahren­
merkmale 

„016-096-00-2 Thifensulfuron-methyl (ISO); 

Methyl-3-(4-methoxy-6-me­
thyl-1,3,5-triazin-2-ylcarba­
moylsulfamoyl)thiophen-2-car­
boxylat 

— 79277-27-3 Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H400 

H410 

GHS09 

Wng 

H410  M = 100 

M = 100“  

„017-011-00-1 Natriumhypochloritlösung 
… % Cl aktiv 

231-668-3 7681-52-9 Skin Corr. 1B 

Eye Dam. 1 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H314 

H318 

H400 

H410 

GHS05 

GHS09 

Dgr 

H314 

H410 

EUH031 M = 10 

M = 1 

EUH031: 

C ≥ 5 % 

B“ 

„025-002-00-9 Kaliumpermanganat 231-760-3 7722-64-7 Ox. Sol. 2 

Repr. 2 

Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H272 

H361d 

H302 

H400 

H410 

GHS03 

GHS08 

GHS07 

GHS09 

Dgr 

H272 

H361d 

H302 

H410“    

„603-180-00-4 Colecalciferol; 

Cholecalciferol; 

Vitamin D3 

200-673-2 67-97-0 Acute Tox. 2 Acute 
Tox. 2 Acute Tox. 2 

STOT RE 1 

H330 

H310 

H300 

H372 

GHS06 

GHS08 

Dgr 

H330 

H310 

H300 

H372  

Einatmung: 

ATE = 0,05 mg/L 
(Stäube oder Nebel) 

Dermal: 

ATE = 50 mg/kg KG 

Oral: 

ATE = 35 mg/kg KG 

STOT RE 1; H372:  
C ≥ 3 % 

STOT RE 2; H373: 
0,3 % ≤ C < 3 %“  
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Index-Nr. Chemische Bezeichnung EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 

Spezifische Konzentra­
tionsgrenzen,  

M-Faktoren und ATE 

Anmer­
kungen Kodierung der Gefahren­

klassen und -kategorien 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Pikto­
gramm, 

Kodierung 
der Signal­

worte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung 
der ergän­

zenden 
Gefahren­
merkmale 

„604-014-00-3 Chlorkresol; 

4-Chlor-m-kresol; 

4-Chlor-3-methylphenol 

200-431-6 59-50-7 Acute Tox. 4 

Skin Corr. 1C 

Eye Dam. 1 

STOT SE 3 

Skin Sens. 1B 
Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 3 

H302 

H314 

H318 

H335 

H317 

H400 

H412 

GHS07 

GHS05 

GHS09 

Dgr 

H302 

H314 

H335 

H317 

H410  

M = 1“  

„604-016-00-4 1,2-Dihydroxybenzol; 

Brenzcatechin 

204-427-5 120-80-9 Carc. 1Β 

Muta. 2 

Acute Tox. 3 

Acute Tox. 3 

Skin Irrit. 2 

Eye Irrit. 2 

H350 

H341 

H311 

H301 

H315 

H319 

GHS08 

GHS06 

Dgr 

H350 

H341 

H311 

H301 

H315 

H319  

Oral: 

ATE = 300 mg/kg KG 

Dermal: 

ATE = 600 mg/kg 
KG“  

„604-090-00-8 4-tert-Butylphenol 202-679-0 98-54-4 Repr. 2 

Skin Irrit. 2 

Eye Dam. 1 

Aquatic Chronic 1 

H361f 

H315 

H318 

H410 

GHS08 

GHS05 

GHS09 

Dgr 

H361f 

H315 

H318 

H410  

M = 1“  

„605-003-00-6 Acetaldehyd; 

Ethanal 

200-836-8 75-07-0 Flam. Liq. 1 

Carc. 1B 

Muta. 2 

STOT SE 3 

Eye Irrit. 2 

H224 

H350 

H341 

H335 

H319 

GHS02 

GHS08 

GHS07 

Dgr 

H224 

H350 

H341 

H335 

H319“    

„606-047-00-9 2-Benzyl-2-dimethylamino-4′- 
morpholinobutyrophenon 

404-360-3 119313-12-1 Repr. 1B 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H360D 

H400 

H410 

GHS08 

GHS09 

Dgr 

H360D 

H410“    
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Index-Nr. Chemische Bezeichnung EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 

Spezifische Konzentra­
tionsgrenzen,  

M-Faktoren und ATE 

Anmer­
kungen Kodierung der Gefahren­

klassen und -kategorien 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Pikto­
gramm, 

Kodierung 
der Signal­

worte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung 
der ergän­

zenden 
Gefahren­
merkmale 

„607-096-00-9 Maleinsäureanhydrid 203-571-6 108-31-6 Acute Tox. 4 

STOT RE 1 

Skin Corr. 1B 

Eye Dam. 1 

Resp. Sens. 1 

Skin Sens. 1A 

H302 

H372 
(Atmungsorg­
ane) 
(Einatmung) 

H314 

H318 

H334 

H317 

GHS07 

GHS08 

GHS05 

Dgr 

H302 

H372 
(Atmungsorg­
ane) 
(Einatmung) 

H314 

H334 

H317 

EUH071 Skin Sens. 1A; H317: 
C ≥ 0,001 %“  

„607-103-00-5 Bernsteinsäureanhydrid 203-570-0 108-30-5 Acute Tox. 4 

Skin Corr. 1 

Eye Dam. 1 

Resp. Sens. 1 

Skin Sens. 1 

H302 

H314 

H318 

H334 

H317 

GHS07 

GHS05 

GHS08 

Dgr 

H302 

H314 

H334 

H317 

EUH071“   

„607-113-00-X Isobutylmethacrylat 202-613-0 97-86-9 Flam. Liq. 3 

STOT SE 3 

Skin Irrit. 2 

Skin Sens. 1B 

H226 

H335 

H315 

H317 

GHS02 

GHS07 

Wng 

H226 

H335 

H315 

H317   

D“ 

„607-373-00-4 Quizalofop-P-tefuryl (ISO); 
(+/–)-Tetrahydrofurfuryl-(R)-2- 
[4-(6-chlorchinoxalin-2-yloxy) 
phenyloxy]propionat 

414-200-4 200509-41-7 Carc. 2 

Repr. 2 

Acute Tox. 4 

STOT RE 2 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H351 

H361fd 

H302 

H373 

H400 

H410 

GHS08 

GHS07 

GHS09 

Wng 

H351 

H361fd 

H302 

H373 

H410  

M = 1 

M = 1“  
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Index-Nr. Chemische Bezeichnung EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 

Spezifische Konzentra­
tionsgrenzen,  

M-Faktoren und ATE 

Anmer­
kungen Kodierung der Gefahren­

klassen und -kategorien 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Pikto­
gramm, 

Kodierung 
der Signal­

worte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung 
der ergän­

zenden 
Gefahren­
merkmale 

„613-167-00-5 Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2- 
methyl-2H-isothiazol-3-on und 
2-Methyl-2H-isothiazol-3-on 
(3:1) 

— 55965-84-9 Acute Tox. 2 

Acute Tox. 2 

Acute Tox. 3 

Skin Corr. 1C 

Eye Dam. 1 

Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H330 

H310 

H301 

H314 

H318 

H317 

H400 

H410 

GHS06 

GHS05 

GHS09 

Dgr 

H330 

H310 

H301 

H314 

H317 

H410 

EUH071 Skin Corr. 1C; H314: 
C ≥ 0,6 % 

Skin Irrit. 2; H315: 
0,06 % ≤ C < 0,6 % 

Eye Dam. 1; H318:  
C ≥ 0,6 % 

Eye Irrit. 2; H319: 
0,06 % ≤ C < 0,6 % 

Skin Sens. 1A; H317: 
C ≥ 0,0015 % 

M = 100 

M = 100 

B“ 

„613-205-00-0 Propiconazol (ISO); 
(2RS,4RS;2RS,4SR)-1-{[2-(2,4- 
Dichlorphenyl)-4-propyl-1,3- 
dioxolan-2-yl]methyl}-1H- 
1,2,4-triazol 

262-104-4 60207-90-1 Repr. 1B 

Acute Tox. 4 

Skin Sens. 1 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H360D 

H302 

H317 

H400 

H410 

GHS08 

GHS07 

GHS09 

Dgr 

H360D 

H302 

H317 

H410  

M = 1 

M = 1“  

„614-001-00-4 Nikotin (ISO); 

3-[(2S)-1-Methylpyrrolidin-2- 
yl]pyridin 

200-193-3 54-11-5 Acute Tox. 2 

Acute Tox. 2 

Acute Tox. 2 

Aquatic Chronic 2 

H330 

H310 

H300 

H411 

GHS06 

GHS09 

Dgr 

H330 

H310 

H300 

H411  

Einatmung: 

ATE = 0,19 mg/L 
(Stäube oder Nebel) 

Dermal: 

ATE = 70 mg/kg KG 

Oral: 

ATE = 5 mg/kg KG“   
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e)  Die folgenden Einträge werden entsprechend der Reihenfolge der Einträge in Tabelle 3.1 eingefügt: 

Index-Nr. Chemische Bezeichnung; EG-Nr. CAS-Nr.: 

Einstufung Kennzeichnung 

Spezifische Konzentra­
tionsgrenzen,  

M-Faktoren und ATE 

Anmer­
kungen Kodierung der Gefahren­

klassen und -kategorien 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Pikto­
gramm, 

Kodierung 
der Signal­

worte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung 
der ergän­

zenden 
Gefahren- 
merkmale 

„604-094-00-X Isoeugenol; [1] 

(E)-2-Methoxy-4-(prop-1-enyl) 
phenol; [2] 

(Z)-2-Methoxy-4-(prop-1-enyl) 
phenol [3] 

202-590-7 [1] 

227-678-2 [2] 

227-633-7 [3] 

97-54-1 [1] 

5932-68-3 [2] 

5912-86-7 [3] 

Skin Sens. 1A H317 GHS07 

Wng 

H317  Skin Sens. 1A; H317: 
C ≥ 0,01 %“  

„607-724-00-1 2,3,5,6-Tetrafluor-4-(methoxy­
methyl)benzyl (1R,3R)-2,2-di­
methyl-3-[(1Z)-prop-1-en-1-yl] 
cyclopropancarboxylat; Epsi­
lon-metofluthrin 

— 240494-71-7 Acute Tox. 4 

Acute Tox. 3 

STOT SE 1 

STOT RE 2 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H332 

H301 

H370 
(Nerven­
system) 

H373 

H400 

H410 

GHS06 

GHS08 

GHS09 

Dgr 

H332 

H301 

H370 
(Nerven­
system) 

H373 

H410  

M = 100 

M = 100“  

„607-725-00-7 Isopropyl (2E,4E,7S)-11-me­
thoxy-3,7,11-trimethyldodeca- 
2,4-dienoat; S-Methopren 

— 65733-16-6 Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H400 

H410 

GHS09 

Wng 

H410  M = 1 

M = 1“  

„607-726-00-2 Pinoxaden (ISO); 

8-(2,6-Diethyl-4-methylphe­
nyl)-7-oxo-1,2,4,5-tetrahydro- 
7H-pyrazolo[1,2-d][1,4,5]oxa­
diazepin-9-yl 2,2-dimethylpro­
panoat 

— 243973-20-8 Repr. 2 

Acute Tox. 4 

Acute Tox. 4 

Eye Irrit. 2 

STOT SE 3 

Skin Sens. 1A 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 3 

H361d 

H332 

H302 

H319 

H335 

H317 

H400 

H412 

GHS08 

GHS07 

GHS09 

Wng 

H361d 

H332 

H302 

H319 

H335 

H317 

H410  

Einatmung: 

ATE = 4,63 mg/L 
(Stäube oder Nebel) 

Oral: 

ATE = 500 mg/kg KG 

M = 1“  
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Index-Nr. Chemische Bezeichnung; EG-Nr. CAS-Nr.: 

Einstufung Kennzeichnung 

Spezifische Konzentra­
tionsgrenzen,  

M-Faktoren und ATE 

Anmer­
kungen Kodierung der Gefahren­

klassen und -kategorien 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Pikto­
gramm, 

Kodierung 
der Signal­

worte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung 
der ergän­

zenden 
Gefahren- 
merkmale 

„607-727-00-8 Tetramethrin (ISO); 

(1,3-Dioxo-1,3,4,5,6,7-hexa­
hydro-2H-isoindol-2-yl)methyl 
2,2-dimethyl-3-(2-methylprop- 
1-en-1-yl)cyclopropancarboxy­
lat 

231-711-6 7696-12-0 Carc. 2 

Acute Tox. 4 

STOT SE 2 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H351 

H302 

H371  
(Nerve­
nsystem)  
(Einatmung) 

H400 

H410 

GHS08 

GHS07 

GHS09 

Wng 

H351 

H302 

H371 
(Nerven­
system)  
(Einatmung) 

H410  

M = 100 

M = 100“  

„607-728-00-3 (1,3,4,5,6,7-Hexahydro-1,3- 
dioxo-2H-isoindol-2-yl)methyl 
(1R-trans)-2,2-dimethyl-3-(2- 
methylprop-1-enyl)cyclopro­
pancarboxylat 

214-619-0 1166-46-7 Carc. 2 

Acute Tox. 4 

STOT SE 2 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H351 

H302 

H371 
(Nerven­
system)  
(Einatmung) 

H400 

H410 

GHS08 

GHS07 

GHS09 

Wng 

H351 

H302 

H371 
(Nerven­
system)  
(Einatmung) 

H410  

M = 100 

M = 100“  

„607-729-00-9 Mesosulfuron-methyl (ISO); 

Methyl 2-[(4,6-dimethoxypyri­
midin-2-ylcarbamoyl)sulfa­
moyl]-α-(methansulfonamido)- 
p-toluat; 

— 208465-21-8 Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H400 

H410 

GHS09 

Wng 

H410  M = 100 

M = 100“  

„607-730-00-4 Spirodiclofen (ISO); 

3-(2,4-Dichlorphenyl)-2-oxo-1- 
oxaspiro[4.5]dec-3-en-4-yl 2,2- 
dimethylbutyrat 

— 148477-71-8 Carc. 1B 

Repr. 2 

STOT RE 2 

Skin Sens. 1B 

Aquatic Chronic 1 

H350 

H361f 

H373 

H317 

H410 

GHS08 

GHS07 

GHS09 

Dgr 

H350 

H361f 

H373 

H317 

H410  

M = 10“  
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Index-Nr. Chemische Bezeichnung; EG-Nr. CAS-Nr.: 

Einstufung Kennzeichnung 

Spezifische Konzentra­
tionsgrenzen,  

M-Faktoren und ATE 

Anmer­
kungen Kodierung der Gefahren­

klassen und -kategorien 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Pikto­
gramm, 

Kodierung 
der Signal­

worte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung 
der ergän­

zenden 
Gefahren- 
merkmale 

„607-731-00-X Natriummethyl[(4-aminophe­
nyl)sulfonyl]carbamat: Nat­
riummethyl (EZ)-sulfanilylcar­
bonimidat; Asulam-Natrium 

218-953-8 2302-17-2 Skin Sens. 1 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H317 

H400 

H410 

GHS07 

GHS09 

Wng 

H317 

H410  

M = 1 

M = 1“  

„607-732-00-5 Salicylsäure 200-712-3 69-72-7 Repr. 2 

Acute Tox. 4 

Eye Dam. 1 

H361d 

H302 

H318 

GHS08 

GHS07 

GHS05 

Dgr 

H361d 

H302 

H318“    

„608-068-00-9 Flutianil (ISO); 

(2Z)-{[2-Fluor-5-(trifluorme­
thyl)phenyl]thio}[3-(2-metho­
xyphenyl)-1,3-thiazolidin-2-yli­
den]acetonitril 

— 958647-10-4 Aquatic Chronic 1 H410 GHS09 

Wng 

H410  M = 100“  

„612-293-00-8 Reaktionsmasse aus 1-[2-(2- 
Aminobutoxy)ethoxy]but-2- 
ylamin und 1-({[2-(2-Amino­
butoxy)ethoxy]methyl}pro­
poxy)but-2-ylamin 

447-920-2 — Repr. 2 

Acute Tox. 4 

Skin Corr. 1B 

Eye Dam. 1 

H361f 

H302 

H314 

H318 

GHS08 

GHS07 

GHS05 

Dgr 

H361f 

H302 

H314 

EUH071“   

„613-326-00-9 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on 220-239-6 2682-20-4 Acute Tox. 2 

Acute Tox. 3 

Acute Tox. 3 

Skin Corr. 1B 

Eye Dam. 1 

Skin Sens. 1A 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H330 

H311 

H301 

H314 

H318 

H317 

H400 

H410 

GHS05 

GHS06 

GHS09 

Dgr 

H330 

H311 

H301 

H314 

H317 

H410 

EUH071 Skin Sens. 1A; H317: 
C ≥ 0,0015 % 

M = 10 

M = 1“  

5.10.2018 
L 251/11 

A
m

tsblatt der Europäischen U
nion 

D
E     



Index-Nr. Chemische Bezeichnung; EG-Nr. CAS-Nr.: 

Einstufung Kennzeichnung 

Spezifische Konzentra­
tionsgrenzen,  

M-Faktoren und ATE 

Anmer­
kungen Kodierung der Gefahren­

klassen und -kategorien 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Pikto­
gramm, 

Kodierung 
der Signal­

worte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung 
der ergän­

zenden 
Gefahren- 
merkmale 

„613-327-00-4 Pyroxsulam (ISO); 

N-(5,7-Dimethoxy[1,2,4]tria­
zolo[1,5-a]pyrimidin-2-yl)-2- 
methoxy-4-(trifluormethyl)py­
ridin-3-sulfonamid 

— 422556-08-9 Skin Sens. 1 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H317 

H400 

H410 

GHS07 

GHS09 

Wng 

H317 

H410  

M = 100 

M = 100“  

„613-328-00-X 1-Vinylimidazol 214-012-0 1072-63-5 Repr. 1B H360D GHS08 

Dgr 

H360D  Repr. 1B; H360D:  
C ≥ 0,03 %“  

„616-224-00-2 Amisulbrom (ISO); 

3-(3-Brom-6-fluor-2-methylin­
dol-1-ylsulfonyl)-N,N-dime­
thyl-1H-1,2,4-triazol-1-sulfo­
namid 

— 348635-87-0 Carc. 2 

Eye Irrit. 2 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H351 

H319 

H400 

H410 

GHS08 

GHS07 

GHS09 

Wng 

H351 

H319 

H410  

M = 10 

M = 10“    
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